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Jugendwohnbereich 
Sümmern

Profil
Wir sind eine dezentral organisierte Einrichtung der Jugendhil-
fe in den Regionen des Märkischen Kreises, des Ennepe-Ruhr-
Kreises und Hagen.

Die gesetzlichen Grundlagen unserer Arbeit ergeben sich aus 
dem SGB VIII, SGB XII, SGB III, SGB II und dem JGG.

Auf dieser Basis bieten wir folgende Angebote:

nn Regelangebote
nn Intensivangebote
nn Verselbständigungsangebote
nn 5-Tage-Wohngruppen
nn Mutter-Vater-Kind-Angebote
nn Inobhutnahme
nn Kinderaufnahmegruppe
nn Jugendhilfe statt U-Haft/Stop and Go!
nn Westfälische Pflegefamilien
nn Ambulante Familienhilfe
nn Soziale Gruppenarbeit/SIT-Ambulant
nn Tagesgruppen
nn KinderschutzAmbulanz
nn Kindertagesstätten
nn Jugendhilfe an Schule (JanS)
nn Schulbegleitung+

nn OGS-Betreuung an Förder-/Regelschulen
nn 8-13-Betreuung an Grundschulen
nn Jugendsozialarbeit/Berufliche Bildung
nn Erlebnispädagogische Projekte
nn Projekte im Sozialraum
nn Traumapädagogik
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Jugendwohnbereich (JWB) Sümmern
Der JWB Sümmern ist ein Regelangebot.
Die Wohngruppe bewohnt ein freistehendes Haus 
mit Garten und befindet sich in Iserlohn-
Sümmern.
Der JWB besteht aus:
Wohngruppenbereich

nn 5 Einzelzimmer
nn Gemeinschaftsräume

Kleinstwohngemeinschaften (KWG)
nn 2 Kleinstwohngemeinschaften (KWG) mit     

jeweils 3 Plätzen
nn Jeweils gemeinsames Bad und WC
nn Jeweils gemeinsame Küche und Wohnzimmer

Das Stadtzentrum ist nicht weit von der Wohn-
gruppe entfernt.
Ärzte, Behörden, Schulen usw. sind mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln gut erreichbar.
Unser wichtigstes Anliegen ist es, den jungen 
Menschen einen Lebensort mit verlässlichen und 
familiär ähnlichen Strukturen zu bieten.

nn Konstante Beziehungsangebote
nn Eine Athmosphäre von Akzeptanz, Rücksicht-

nahme und Gemeinschaftsgefühl

Unser Handlungsrahmen
nn Begleitung, Anleitung und Unterstützung bei allen 

lebenspraktischen Aufgaben
nn Förderung der personalen und sozial-emotionalen 

Kompetenz
nn Entwicklung einer eigenen Lebensperspektive
nn Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie
nn Aufbau sozialer Netzwerke
nn Bezugsbetreuersystem
nn Entwicklung des Gesundheitsbewusstseins
nn Entwicklung einer Zielplanung und Tagesstruktur
nn Anleitung zur Selbstversorgung im hauswirt-

schaftlichen Bereich
nn Eigene Interessen und Stärken erkennen und 

verfolgen
nn Koordination weiterer externer Hilfen
nn Kriseninterventionen bei Notlagen, Konflikten und 

Beziehungsproblemen
nn Partizipation
nn Sexualpädagogik
nn In den Kleinstwohngemeinschaften können als 

Übergang in ein selbständiges Leben oder in ein 
Verselbstständigungsangebot einzelne Verselb-
ständigungselemente unter Anleitung erprobt 
werden.

Zielgruppe
Unser Angebot richtet sich an Jugendliche ab 14 
Jahren und junge Volljährige, die erzieherischer 
Hilfen bedürfen,
oder die:

nn nicht mehr in der Herkunftsfamilie oder   
sonstigem primären Lebensbereich verblei-
ben können

nn aus einem sonstigen stationären Setting ent-
lassen werden

nn bei denen ein Verselbstständigungsangebot 
perspektivisch angedacht ist

Zusatzangebote
Zahlreiche hausinterne Zusatzangebote wie z. B. 
Familienberatung oder Traumapädagogik können 
wir in Form von Fachleistungsstunden zusätzlich 
anbieten.

Gesetzliche Grundlagen für die Aufnahme 
sind:

nn §§ 34, 35a und 41 SGB VIII
nn Im Einzelfall auch §§ 67 ff

und 53 ff SGB XII


